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im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im April haben Frau Balmberger und Frau Schmid einen
leckeren Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

Hallo liebe Kinder
von 3 bis 6 Jahren
Wir laden euch am Montag,

den 23. Juni 2014 um 16.30 Uhr
mit euren Eltern und Großeltern

ins  Gemeinschaftshaus ein

Mischa, der kuscheliger Bär und die kleine Maus
namens Muks werden euch mit einem Puppen-
theater eine interessante biblische Geschichte
vorspielen.

Wenn euch der Nachmittag gefällt, werden wir noch
weitere anbieten.

Also kommt in Scharen ins Gemeinschaftshaus und
lasst euch überraschen.
Eure BVR mit dem Theaterteam

Der Vorhang ist auf und hier ist der Bär Mischa in Aktion.

Fotos: Wilhelm Diegel * Text und Bildunterschriften: (ww)

Hier seid ihr, liebe Kinder, beim letzten Puppentheater.

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •
Spieleabend: Continent al

Der 158. Spieleabend
Dienstag, den 17. Juni 2014

um 19.00 Uhr
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Kindergartenkinder vom Dürerplatz
eröffnen Spazierweg

Die Kinder vom Kindergarten Dürerplatz haben fleißig gemalt
und das Ergebnis kann sich sehen lassen:
über 70 Holzblumen stehen nun entlang des Spazierwegs
„Fühlen, Riechen, Gehen, Sehen“.

Das Städtische Grünflächenamt hat in Kooperation mit Bewoh-
ner/innen des Roßdorfs und dem Pflegestützpunkt einen klei-
nen Spazierweg durch das Roßdorf geplant. Zunächst wurde
2013 im Bereich vor dem Gemeinschaftshaus ein Hochbeet
erstellt und bepflanzt.
Dank dem Engagement der Erzieherinnen vom Kindergarten
Dürerplatz und den Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung konn-
te am Gründonnerstag der Spazierweg von den Kindern und
einigen Anwohnern mit Liedern fröhlich eröffnet werden.

Der Weg soll allen Menschen im Quartier die Gelegenheit bieten
zu verweilen, sich auszuruhen und miteinander ins Gespräch zu
kommen. Der ca. 500 Meter lange Spazierweg, der teilweise
durch den Malerwinkel verläuft, soll schrittweise weiter gestaltet
werden.

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit sich in das Projekt ein-
zubringen. Wer Lust hat als Beetpate aktiv zu werden, kann sich
unter der Telefon-Nr.: 07022 / 75 366 melden.

Bei der Eröffnung
waren einige
Roßdorfer/innen
der Einladung
nachgekommen
und sind mit den
Kindern den Weg
gelaufen oder auch
balanciert.
Wie man sieht
war auch Pfarrer
Martin Schwer
von St. Johannes
der Einladung
gefolgt .

Text: Nathalie Küster * Fotos: Nathalie Küster + Jürgen Holzwarth

Dacharbeiten im Roßdorfer Stadtteil
Schweres Gerät mussten die Dachdecker anfordern, damit ihre
Materialien auf das größte Haus Nürtingens gehievt werden
konnte. Ein gewaltiger Kran musste an drei Tagen montiert
und aufgestellt werden, um Werkstoffe und Maschinen auf das
Hochhausdach zu bringen. Jeweils einen Morgen lang dauerte
die Prozedur.

Bild 1:
Der Kran in Aktion.
Noch sind die sechs
Teleskopelemente
gar nicht ausgefahren.
Maximal Höhe: Über 60 Meter

Bild 2:
Der oberste Ausleger wird
von den Dachdeckern
an die Spitze des Teleskops
montiert.

Bild 3:
Es ist so weit.
Die erste Fuhre schwebt
von oben auf’s Dach.

Text + Fotos: Reinmar Wipper

Baum- und Gehölzarbeiten
Im Frühjahr werden viele Gehölze radikal zurückgeschnitten.
Das sind keine Baumfällarbeiten, sondern artgerechte Kos-
metik an vielen Gehölzen, die allesamt wieder nachwachsen
und erneut treiben und größer werden.

Anders ist das mit Bäumen, die man fällt. Die kommen nicht
mehr. Die sind weg. Leider hat Nürtingen noch keine Baum-
ordnung, die Regeln für das Fällen von Bäumen im öffentlichen
und im privaten Raum vorgibt.
Für unseren Stadtteil gibt es allerdings bereits eine Anfangs-
vereinbarung aus unserer Gründerzeit in den 60er-Jahren
(also schon vor 50 Jahren).
Diese Vereinbarung verlangt, dass als Ausgleich zur kompakten
und sehr hohen Bauweise mit großen Wohnanlagen eine reiche
Bepflanzung mit Bäumen dazwischen vorgehalten und geschützt
werden soll.
Man sollte also auch auf privatem Gelände nicht aus Lust und
Laune Bäume fällen. Es sei denn, die Bäume wären bruch-
gefährdet, drückten gegen Fundamente oder seien krank.
Auskunft und Beratung gibt jederzeit das Grünamt der Stadt
im technischen Rathaus.              Text + Foto: Reinmar Wipper
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Suche Haushaltsgehilfin um meinen
Haushalt in Ordnung zu bringen

Telefon: 07022 - 4 43 94
wöchentlich für 3 Stunden

Widmaier

Telefon: 07022 / 4 64 66
Damen- und Herren Frisör

— auch Hausbesuche —

Vermiete ab 01.06 eine T iefgarage
Am Kirchert

Telefon: 07022- 97 89 75

Suche für einige Wochen mobilen Friseur
Telefon: 07022- 2 24 40

Praxis Uli Müller
Arzt für Innere Medizin

Notfallmedizin
Ernährungsmediziner (DGEM)

Am Buchenhain 26
72622 Nürtingen-Roßdorf
Telefon: 07022 - 4 16 56

Urlaub

Dres. Schumacher Telefon: 94 30 80
Dr. Neuwirt Telefon:  58 16
Dres. Staffa Telefon: 3 26 33
Dres. Steinborn Telefon: 4 19 77

Vertretung:

vom 10.06.2014
bis 20.06.2014

Sehr geehrte Damen und Herren, vielen Dank für Ihren ausführ-
lichen Bericht zum Thema Radweg auf der Berliner Straße.
Mir hat der Fahrradweg im vergangenen Jahr bereits zwei neue
Reifen gekostet, als ich einem entgegenkommenden Fahrzeug
ausweichen musste und dabei den Bürgersteig gestreift habe.
Ich habe auch bemerkt, dass der Fahrradweg selten genutzt wird
und ggf. lieber auf dem Gehweg, wie früher gefahren wird.
Der Gehweg ist breit genug. Dort kommen sich die wenigen
Fahrradfahrer mit den Fußgängern nicht ins Gehege.
Ich weiß, dass Fahrradwege wichtig sind, aber nur dann, wenn
die Straße dafür geeignet und einsehbar ist und nicht wie unsere
Berliner Straße kurvenreich ist und somit Fahrrad- und Autofah-
rer gefährdet werden.
Ich hoffe sehr, dass die Stadtverwaltung Einsicht zeigt und die
gestrichelten Linien der Fahrradwege wieder entfernt werden
und der frühere Zustand mit einem Mittelstreifen wieder herstellt
wird. So ist allen Roßdorfern und auch deren Besuchern gehol-
fen, wenn die derzeit gefährliche Situation entschärft wird.
Mit freundlichen Grüßen

Elke Seppelt, 72622 Nürtingen, Holbeinstraße 24

Leserbrief-Ecke

Lebens-Geschichten
Das DRK-Familienzentrum Nürtingen in der Kirchheimer Straße
69 lädt am 05. Juni um 19.30 Uhr zu einer Buchpräsentation ein.
Im Rahmen des Projektes „Hinter dem Horizont geht es weiter“
entstand das Buch „Meine Geschichte – Deine Geschichte“:
Menschen mit Behinderung erzählen darin aus ihrem Leben.
Jede Geschichte ist einzigartig und spannend.
Jutta Pagel-Steidl vom Landesverband für Menschen mit
Körper- und Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e. V.
berichtet über das Projekt und stellt das Buch vor.
Wer außerdem das neue DRK-Familienzentrum näher kennen
lernen möchte, kann ebenfalls am 05. Juni bereits um 17.30 Uhr
an einer Hausführung teilnehmen.
Nähere Informationen unter: www.drk-familienzentren.de

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Kabatek, Elisabeth: Ein Häusle in Cornwall
Emma Stöckle, Projektleiterin in einem Stuttgarter Ingenieurbüro,
steht kurz vor dem Burn-out. Schließlich verordnet ihr der Betriebs-
arzt eine Auszeit. Mit Nicholas, einer englischen Zufallsbekannt-
schaft, reist sie spontan nach Cornwall, wo der verschrobene
Aristokrat einen Herrensitz geerbt hat ... (Frauenroman)
Vogel, Maja von: Die drei !!! – Unter Verdacht
Als Franzis Bruder Stefan beschuldigt wird, einen Unfall mit
einem Mietauto verursacht zu haben, setzen „Die drei !!!“ alles
daran, seine Unschuld zu beweisen. Aber es kommt noch
schlimmer ...
Valat, Pierre-Marie: Das Auto
Alles über das Auto. Herstellung, Bestandteile, Wagenklassen,
Verkehrsregeln, Parkhaus oder Werkstatt. Auf Folien können
außerdem mit einer beigelegten Papiertaschenlampe spie-
lerisch Details entdeckt werden. Ab 4 Jahren
Buck, Chris: Die Eiskönigin – Völlig unverfroren (DVD)
Elsa hat von Geburt an magische Kräfte und kann alles in Eis und
Schnee verwandeln. Als sie beim gemeinsamen Toben ihre
Schwester Anna verletzt, isoliert sie sich von der Außenwelt.
Doch als ihre königlichen Pflichten auf sie warten, kann sie ihre
Kräfte nicht länger verbergen.

Viel Spaß beim Lesen und Anschauen wünschen
Kathrin Knecht und Sigrid Spieler

Nürtingen-Roßdorf zu V ermieten
3,5 Zimmer-Wohnung *  10. Obergeschoss

Telefon: 07022 / 4 36 36 - ab 26.05.2014

Garage zu mieten gesucht in der Gegend
Rembrandtstraße, Rubensweg, Reitplatz oder Dürerplatz

Telefon: 01 52 18529018
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat Mai 2014

1. Preis: Stanka, Ingeborg - Am Kirchert 4
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Flöter, Rüdiger -  Rubensweg 23
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Richter, Irmgard - Am Buchenhain 16
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern.
Als Glücksbringer fungierte diesmal Kurt Welser.

Hier die Auflösung des Mai 2014-Rätsels:
ein harmloses Gesicht : U N S C H U L D S M I E N E

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Juni 2014
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Juni 2014 in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Juli/August-Ausgabe 2014 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. rücksichtslose Macht e. Auerochsen Urgewalt
2. Stechfliege in Bedrängnis Notbremse
3. Plättmaschine für Chemiker Säuremangel
4. Park mit eigener Prägung Charakteranlage
5. eine Faust machen Handballen
6. lustige Teigware Ulknudel
7. Dorfgaststätte Landwirtschaft
8. transparenter Theaterplatz Dialoge
9. Sitzgelegenheit für Fixsterne Sonnenbank

10. Scherz eines Schraubenrings Mutterwitz
11. vorbildlich gezogener Strich Ideallinie
12. Bodenerhebung aus Metall Eisenberg
13. Messschablone für die Umwelt Naturlehre
14. Sternbild eines Eremiten Einsiedlerkrebs

Liebe Rät selfreunde

- Heirat beim Tennisspiel, findet nicht beim offiziellen Game statt  -

Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im Juni-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 14 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Körperteil des Janus

2. Antriebsmaschine eines dt. Komikers

3. Kleinstlebewesen im Hausschuh

4. Zahlstelle einer portugies. Stadt

5. Kaufwert rühmlicher Auszeichnungen

6. Sternbildbehälter

7. unversehrte Nachricht

8. Kellnerstück

9. wesensfeste Walze

10. übertemperiertes Hinweiszeichen

11. süßes Kriechtier

12. Kunstblatt, das Vogelprodukte zeigt

13. Plättmaschine für den Geist

14. rücksichtsvolle Stäbe

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

ber - cha - chen - cke - cke - cker - de -dop - eh - ei - er - er - fel - gel - genz -heil - hit - in
kas - kas - kopf - kun - le - lei - li - man - mo - o - ot -pan - pel - por - preis - rak - ren - rol

schild - schne - se - stich - stö - takt - teil - tel -ten - ter - tier - to - to - tof - tor - ze - zu



Juni 2014 5

Muss das wirklich sein - wir denken NEIN wahrhaftig nicht ? !
Wie man sieht stehen oft sogar gleich daneben die Abfalleimer
und doch wird alles nur so auf den Boden geworfen, wie es
demjenigen aus der Hand fällt.
In der Maiausgabe der  wurde auch in einem
Leserbrief dieses Thema angesprochen. Fürwahr dies sind
wirklich keine schönen Bilder aber vielleicht mahnend.

Diese Bilder erreichten die Bürgervereinigung Roßdorf in den
letzten Tagen. Es ist nicht schön diese zu veröffentlichen,
doch sie sollten ein wenig aufrütteln und zum Nachdenken
ermuntern.
Vielleicht wird mancher nach diesem Anblick sich doch über-
legen, ob man alles nur einfach fallen lässt, wo man gerade ist.
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Diavortrag der Bürgervereinigung Roßdorf über ÄOLISCHE ODER LIPARISCHE  INSELN  - wieder ein hoch interessantes Erlebnis

Hier sehen Sie die Reiseroute, welche die
Motorsegelyacht zu den Äolischen Inseln machte.

Die Crew der Yacht besteht aus dem Eigner Marcello, einem
Matrosen sowie Rossana, der Köchin, die alle am großen
gemeinsamen Tisch auf dem Achterdeck nicht nur mit bester
äolischer Küche sondern auch mit manch selbst gefangenem
Leckerbissen verwöhnt.
Diese Reise ist in jeder Hinsicht Genuss pur! Als Rückmeldung
erhalten die Veranstalter oft den Kommentar: „Dies war eine
unserer schönsten Reisen überhaupt“

Am Freitag, den 21. Februar 2014  fand im Gemeinschaftshaus
unter dem Titel „ÄOLISCHE / LIPARISCHE INSELN - Vulcano,
Lipari, Stromboli & Co.“  ein Diavortrag der Spitzenklasse statt.

Dr. Rolf Beck, Geograph und begeisterter Sizilienkenner,  ent-
führte uns in eine fremde und faszinierende Welt, wofür wir ihm
hier Dank sagen. Er brachte uns auch die Entstehung, das Klima
und weitere interessante Details des Ausmaßes der Gewalt der
Natur an diesen Orten näher.

Nun folgen interessante Besichtigungsziele in Bildern:
Ganz sicher findet man keine bessere und schönere Art,
das UNESCO-Weltnaturerbe Äolische Inseln zu bereisen,
als auf diese Weise: exklusiv, hautnah und in einer kleinen
Geopuls-Gruppe auf einer komfortablen und geräumigen
Motor-Segelyacht (25 m Länge, 6 Gästekajüten mit Doppelbett
und jeweils eigenem kleinen Bad). (so begann der Diavortrag
von Rolf Beck).

Dazu gehört die Freiheit, alles zu erreichen was man möchte,
faszinierende Orte und Einblicke zu erleben, die für die meisten
anderen Reisenden unerreichbar bleiben.

Die Yacht steht hier vor dem rauchenden Stromboli.

Erste Station war die Insel Vulcano, deren zentraler Krater zuletzt
im Jahre 1890 tätig war und bis heute vielfältige postvulkanische
Erscheinungen bietet. Dazu gehört nicht nur eine rege Fumaro-
lentätigkeit am Krater selbst mit Schwefelabscheidungen
und beißenden Dämpfen, sondern auch im Niveau des Meeres-
spiegels mit einem thermal-Naturschlammbad und heißen
Quellen im Meer. Die Besteigung des Gran Cratere bietet ein
herrliches vulkanisches Naturspektakel und nebenbei einen
herrlichen Blick auf alle anderen Inseln des Äolischen Archipels.

Hier befinden wir uns bildlich auf dem Gran Cratere.

Wegen des Vorkommens von Osidian gehört Lipari zu den
ältesten Siedlungsplätzen Europas. Das vulkanische Glas war
in der Steinzeit Grundstoff für scharfe Werkzeuge und Waffen
und war zu dieser Zeit ein gewinnbringendes Handelsgut. Lipari
ist die größte und bevölkerungsreichste Insel des Archipels.Dies ist bestimmt ein wunderbares Erlebnis diese Tiere

in ihrem Element zu sehen und zu beobachten.

Von plötzlich auftauchenden Delphinen begleitet zu werden,
bleibt ein ebenso unvergessliches Erlebnis, wie der Feuer
spuckende Stromboli bei Nacht, oder der Luxus, in den schön-
sten Buchten den Anker zu werfen, um ein erfrischendes
Bad zu nehmen oder einfach nur die Fahrten zu genießen.

Diese kleine Kreuzfahrt (die wir in Bildern begleiten durften)
ist so aufgebaut, dass jeden Tag eine andere Insel besucht wird,
um auf den Landgängen, die jedem Eiland eigene Natur, Kultur
und Lebensart bei Wanderungen, Ausflügen und Besichtigun-
gen zu erleben.

Da die Äolen relativ eng beieinander liegen, und man nie wirklich
auf das offene Meer hinaus muss, erlebt man allein schon auf den
Fahrten zwischen und um die Vulkaninseln herum ständig neue,
oft geradezu atemberaubende Panoramen. Vor allem die Son-
nenuntergänge auf dem Meer sind ein wunderschönes Erlebnis.

Von den
ca. 14.000

Einwohnern
der Insel

leben etwa
zwei Drittel

allein
auf dieser

Insel.

Blick von
Belvedere di

Quadrocchi
auf Lipari

hinüber
zur Insel

Vulkano mit
dem Gran

Cratere.
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Diavortrag der Bürgervereinigung Roßdorf über ÄOLISCHE ODER LIPARISCHE  INSELN  - wieder ein hoch interessantes Erlebnis

Im Krater von Pollara
gedeihen die weltbe-
sten Kapern. Auf dem
Bild sieht man die Knos-
pen, aus denen die Ka-
pern gewonnen werden,
die filigranen Blüten
und links die länglichen
Früchte, die süß-sauer
eingelegt zu so genann-
ten Kapernäpfeln verar-
beitet werden.

Ein Höhepunkt der Reise ist sicher die Insel Stromboli. Der
Stromboli ist der aktivste Vulkan Europas und speit spätestens
alle halbe Stunde imposante Lavafontänen in den Himmel.
Besonders bei Nacht ist dieses Schauspiel ein großartiges
Erlebnis. Auf dem nachfolgenden Bild ist die Nordwestseite von
Stromboli mit der Sciara del Fuoco (Feuerrutsche). Hier kullern
die in großen Fontänen ausgestoßenen Lava-Auswurfsprodukte
den Hang hinab und enden zischend im Meer.

Sind die beiden, Sizilien am nächsten gelegen Inseln Vulcano
und Lipari noch relativ touristisch geprägt, ändert sich dies
spätesten mit der Insel Salina. Es ist die zweitgrößte Insel der
Äolen, die in erster Linie landwirtschaftlich geprägt ist. Sie wird
deshalb auch die grüne Insel genannt. Die bekanntesten An-
bauprodukte sind die Reben des Malvasia und der Kapern-
strauch. Zwei große Vulkankegel prägen das Landschaftsbild
der Insel, wovon der Gipfel der Fossa delle Felci mit 964 m der
höchste Gipfel des Archipels ist.

Die Yacht ankert auf diesem Bild in der Bucht von Pollara.

Nach der Insel Salina folgt Panarea. Panarea ist die kleinste
aber gleichzeitig auch die exklusivste Insel der Äolen. Die verfal-
lenen Häuser, der im Zuge der großen Auswanderungswellen
im 19. und frühen 20. Jahrhundert fast verlassenen Insel, wur-
den ab den 60er-Jahren von reichen Norditalienern als Ferien-
domiziele aufgekauft und im typisch äolischen Stil restauriert.
Panarea ist mit seinen weißen Villen und blühenden Gärten
heute ein paradiesischer Sommertreff der „Reichen und Schö-
nen“ Italiens. Bei Spaziergängen und kleinen Wanderungen auf
der Insel kann man aber nicht nur dieses Ambiente genießen,
sondern auch auf historischen Spuren wandeln. Das Capo
Milazzese, eine kleines, ins tiefblaue Meer hinausragende Halb-
inselchen, birgt noch sehenswerte Reste einer einstigen bron-
zezeitlicher Siedlung.

Wenn man mit einer Yacht unterwegs ist, trifft man auch große
Meeresschildkröten, dies ist ein unvergessliches Erlebnis.
Eine naturkundliche Wanderung auf dem nur 9,5 km2 großen
Inselchen Filicudi komplettiert die Eindrücke auf dieser Reise.
Filicudi und Alicudi sind die abgelegensten Äolen-Inseln
und touristisch kaum frequentiert. Beide Inseln bestechen
mit herrlicher Natur, die bei Wanderungen auf alten Eselspfaden
in vollen Zügen genossen werden kann.

Die Insel Filicudi (Bild oben) von der vulkanischen Staukuppe
des Capo Graziano aus gesehen. Zwei Drittel dieser Insel sind
unbewohntes Naturschutzgebiet.

Das letzte vulkanische Ereignis auf Salina fand vor ca. 12.000
Jahren statt. Dabei wurde ein großer Krater in die Nordseite des
zweiten großen Vulkankegels, des 860 m hohen Monte dei Porri
gesprengt. Dieser Krater liegt zur Hälfte unterhalb des Meeres-
spiegels, so dass auf diese Weise die vielleicht schönste Bucht
der Inseln insgesamt entstand: die Bucht von Pollara.

Das Bild zeigt uns bronzezeitliche Siedlungsspuren
auf dem Capo Milazzese auf Panarea.

Freuen Sie sich heute schon auf den Diavortrag „NAMIBIA“,
welchen auch GEOPULS Studienreisen voraussichtlich
am 24. Oktober 2014  bei uns im GeHa präsentieren wird.

Zwischen Alicudi (Hintergrund) und Filicudi ragt die über 70 m
hohe La Canna-Felsnadel aus dem Meer. Es handelt sich dabei
um die harten basaltischen Überbleibsel der Schlotfüllung
eines längst von der Brandung des Meeres abgetragenen
Vulkans.
Mehr als von einem Boot aus kann man auf den Äolischen Inseln
nicht sehen und erleben. (dies erfuhren wir in herrlichen Bildern).
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht! Telefon: 9 31 96 54
die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Juni

nachfolgende Sonderangebote:

 Pizza

vom 2. bis 14. Juni

Sonderpreis: 2,79 Euro
je 385-g-Packung
100 g 0,72

vegetarisch
reich belegt

Monte Castello
Tortellini

vom 2. bis 14. Juni

Sonderpreis: 0,99 Euro
je 250-g-Packung
100 g 0,40

con carne

vom 2. bis 14. Juni

Magerquark

Sonderpreis: 1,09 Euro
je 500-g-Packung
100 g 0,22

0,2 % Fett

vom 16. bis 30. Juni

Mozzarella

Sonderpreis: 0,79 Euro
je 125-g-Packung
100 g 0,63

feiner Geschmack

vom 16. bis 30. Juni

mit Möhrchen

Sonderpreis: 1,29 Euro
je 265-g-Dose
100 g 0,49

vom 2. bis 14. Juni

Palatina Graupen

Sonderpreis: 1,49 Euro
je 500-g-Packung
100 g 0,30

Gaumenfreude
für Genießer

Sonderangebote vom 02. bis 14. Juni 2014

Sonderangebote vom 16. bis 30. Juni 2014

Hühnersuppe

vom 16. bis 30. Juni

Sonderpreis: 1,39 Euro
je 0,5 Liter
100 ml 0,28

mit Nudeln
palmfettfrei,
laktosefrei, glutenfrei

sehr fein

 Erbsen

Kaffee-Pads

vom 16. bis 30. Juni

Sonderpreis: 1,49 Euro
je 140-g-Packung
100 g 1,06

gemahlener Röstkaffee
mild

Deutsche Himbeeren und Blaubeeren

Gleicher Preis wie Firma Henzler vom
 

Täglich frisch zu günstigen T agespreisen
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Als Überschrift möchte ich den Ausspruch des Vorsitzenden
des Aufsichtsrats vom Roßdorf-Lädle Herwig Czernoch
stellen: Das Roßdorf-Lädle ist auch ein Stück Altersvorsorge.
Außerdem die Aussage:
Generalversammlung machte deutlich: Mehr Kunden sind
notwendig!                                                                  Die Redaktion

Nachdem der Jahresabschluss festgestellt und die Verwen-
dung des Jahresertrags ebenfalls einstimmig beschlossen
wurde, wurden Vorstand und Aufsichtsrat ebenfalls einstimmig
entlastet.

Rückblick auf die Generalversammlung des Roßdorf-Lädles

Aufsichtsratsvorsitzender Herwig Czernoch (Bild, li.) konnte den
lange Zeit erkrankten Ladenleiter Thomas Mitsch (Bild, re.)
begrüßen, der sich zur Zeit im Eingliederungsverfahren be-
findet. Czernoch konnte auf dreieinhalb Jahre Roßdorf-Lädle
zurückblicken: „Andere Stadtteile wären froh, wenn sie so einen
Laden hätten.“ Dabei gehe es nicht nur um die Lebensmittel-
versorgung, das Lädle habe sich auch zu einem wichtigen
sozialen Treffpunkt entwickelt. Dennoch sei es für das Roßdorf-
Lädle „nicht leicht zu überleben“. Eine schwarze Null sei „kaum
zu erwirtschaften“. Man müsse weiter daran arbeiten, dass mehr
Kunden und damit ein höherer Umsatz erreicht werden könnten.
Czernoch betonte auch, dass ohne die rund zwanzig ehrenamt-
lichen Helfer das Roßdorf-Lädle nicht existieren könne.
In seinem Jahresbericht wies Czernoch darauf hin, dass in den
zehn gemeinsamen Sitzungen von Vorstand und Aufsichtsrat
„demokratisch gangbare Wege“ gefunden und „richtige Ent-
scheidungen“ getroffen worden seien. Nach genauen Untersu-
chungen verschiedener Warengruppen habe man Gespräche
mit den wichtigsten Lieferanten geführt, die in nächster Zeit zu
Erleichterungen führen würden. Erhebliche Kosten habe auch
die gesetzlich vorgeschriebene Prüfung durch die Genossen-
schaft verursacht. Bis auf kleinere formale Fehler habe die
Prüfung jedoch zu einem zufriedenstellenden Ergebnis geführt.

Ruhig und harmonisch verlief am 09. April 2014 die General-
versammlung der „Wirtschafts-Initiative-Roßdorf“, kurz W.I.R.
Vorstand und Aufsichtsrat wurden einstimmig entlastet.

Vorstandsvorsitzender
Hans-Wolfgang Wetzel

zeigte dann anhand von
Grafiken die wichtigsten

Eckpunkte zur finanziellen
Situation auf. Trotz leicht

gestiegener Umsätze
konnte auch 2013 nur ein
negatives Bilanzergebnis

festgestellt werden.
Wesentlich schlugen als

Sonderausgaben die Prü-
fungsgebühren samt Neben-

kosten (rund 3000 Euro)
und die Reparaturkosten

(rund 4000 Euro) zu Buche.
Auf der anderen Seite konnten rund 5000 Euro an Verbindlich-
keiten zurückgezahlt werden.
Da der Warenbestand drastisch zurückgefahren werden konnte,
hat sich auch die Liquiditätssituation verbessert.

Vorstandsmitglied Renate
Sensbach berichtete über
die personelle Situation
im Lädle.
Ladenleiter Thomas
Mitsch, der von den
Anwesenden herzlich
begrüßt wurde, befinde
sich jetzt in der Eingliede-
rungsphase, zunächst
mit zwei Stunden pro Tag.
Während seiner Krankheit
und auch in den folgenden
Wochen könnten mit
Aushilfskräften bzw.
Praktikanten Engpässe
überwunden werden.

In seinem Schlusswort nannte Czernoch noch einen weiteren
Aspekt: Das Roßdorf-Lädle sei auch eine Art Altersvorsorge.
Denn seine Existenz mache es auch für ältere Menschen
möglich, im Roßdorf wohnen zu bleiben und dort einkaufen zu
können.

Die Versammlung dankte ausdrücklich Renate Sensbach,
die während der Abwesenheit des Ladenleiters viele Aufgaben
übernommen hatte.

Wolfgang Wetzel zeigte anhand von Tabellen den Verlauf.

Erkennbar reges Interesse der Genossenschaftsmitglieder.

(v. re.) Aufsichtsratmitglied H. Pfeiffer, S. Hess, H. Czernoch Vor-
standsmitglied  W. Wetzel, R. Sensbach S. Kneser (Hintergrund).

Deshalb sei es wichtig, den Roßdorfern zu vermitteln, dass nur
ein höherer Umsatz das Roßdorf-Lädle auf Dauer halten könne.
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Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de
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Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 17.06.2014 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 18.06.2014 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 15.07.2014 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 16.07.2014 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 19.08.2014 Kinderferienprogramm.
14.00 bis 19.00 Uhr Ausflug auf Turm der Stadtkirche
Dienstag, 26.08.2014 Kinderferienprogramm.
14.00 bis 19.00 Uhr Ausflug zum Wasserwerk der Stadt
Sonntag, 14.09.2014 Wanderwoche
bis 21.09.2014 Südtirol

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“
Freitag, den 20. Juni, um 19.00, im Stephanushaus

Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

04.06.: Szegediner Gulasch, Schupfnudeln, Nachtisch
11.06.: Maultaschen, Kartoffelsalat, grüner Salat,

Nachtisch
18.06.: Plow (Reis mit Fleisch), Nachtisch
25.06.: Piccata milanese mit Spaghetti, Salat, Nachtisch

Der Speisezettel für Juni sieht jeweils zum
Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.
Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Haben Sie Interesse an der Arbeit mit Kindern und wollen
uns ehrenamtlich einmal wöchentlich für eine Stunde im
Kindertreff unterstützen??
Egal ob Jung oder Alt – wir würden uns freuen, Sie begrüßen
zu dürfen!
Melden Sie sich bei Birgit Würslin vom Jugendwerk:
Telefon:  7 38 64-25 / E-Mail: wuerslin@ejw-nuertingen.de

Hilfe beim Kindertreff
ANMELDUNG ZUM KONFI-UNTERRICHT
Du kommst nächstes Schuljahr in die 8. Klasse? Du möchtest
Dich konfirmieren lassen?
Oder zumindest den Konfiunterricht einmal anschauen
und gucken, ob es Dir Spaß machen könnte?!
Dann komm zum Info- und Anmeldungsabend am 17. Juni
um 19 Uhr ins Stephanushaus in der Hans-Möhle-Straße
gegenüber vom Russischen Laden.
Bitte bringe mit: mindestens ein Elternteil und Euer Familien-
Stammbuch.
Wer verhindert ist, möge sich bitte mit dem Pfarramt unter
Telefon: 47 15 04 in Verbindung setzen.

Termine in unserer Gemeinde
Di., 03.06., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 10.06., 16.30 Uhr Stephanustreff: Wir machen

Programm – und erzählen uns Märchen
Mi., 11.06., 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 24.06., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 01.06., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frank)
So., 08.06., 9.30 Uhr Pfingstsonntag - Gottesdienst

mit Taufe  (Pfarrerin Mattausch)
Mo.,09.06., 9.30 Uhr Pfingstmontag - Gottesdienst

mit Abendmahl
(Pfarrerin Mattausch/ Pfarrer i.R. Rudolf Paul)

So., 15.06., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)
So., 22.06., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)
So., 29.06., 9.30 Uhr Gottesdienst

(Pfarrerin Brückner-Walter)

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
So., 01.06., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes
Familiensonntag mit Jungem Chor
anschließend Familienfest
in St. Johannes

Di., 03.06., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 08.06., 10.00 Uhr Pfingsthochamt

in St. Johannes mit Kirchenchor
19.00 Uhr Pfingstvesper mit Frauenschola

in St. Johannes
Mo.,09.06., 18.00 Uhr Andacht

am Wegkreuz im Tiefenbachtal
So., 15.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Do.,19.06., 10.00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst

bei der Stadthalle
anschließend Prozession
und Gemeindefest in St. Johannes

So., 22.06., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 24.06., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 29.06., 10.00 Uhr Feier der Firmung

mit Domkapitular W. Redies
und dem Jungen Chor in St. Johannes

10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwochs wird um 18.30 Uhr der Rosenkranz gebetet.

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr

(nicht in den Ferien)
Rhythmische Übungen im Stehen und Sitzen für Körper und Geist
Info:  Gertrude Richter, Telefon: 4 81 42
Bei Interesse kommen Sie einfach und schauen!
Ökumenischer Chor: Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 13. Juni, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon + Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 17. Juni,

„Erdbeerfest“ mit Erdbeerbowle und Kuchen

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 10. Juni, Schloss Lichtenstein
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Bushaltestelle Dürerplatz
Info-Telefon: 07022 / 94 12 78

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 10.30 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04
Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses
Jungschar für Jungen und Mädchen der 1. bis 3. Klasse
montags von 16.00 - 17.30 Uhr
im katholischen Jugendraum des Stephanushauses
Kontakt über Diakonin Birgit Würslin,
wuerslin@ejw-nuertingen.de Telefon: 07022 - 7 38 64 25
oder über das Evang. Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13
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Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld  und

• Eigenheimzulage


